
Quelle: https://www.arbeitssicherheit.de//document/c47c2487-1f84-39c4-944e-8ee507b11b6f

 

Bibliografie

Titel Sicherheits- und Gesundheitsschutzkennzeichnung am Arbeitsplatz (bisher: BGV A8)

Amtliche Abkürzung DGUV Vorschrift 9

Normtyp Satzung

Normgeber Bund

Gliederungs-Nr. [keine Angabe]

§ 14 - Leuchtzeichen

(1) Leuchtzeichen müssen deutlich erkennbar angebracht werden. Die Leuchtdichte der abstrahlenden Fläche muss sich von der
Leuchtdichte der umgebenden Flächen deutlich unterscheiden, ohne zu blenden.

(2) Leuchtzeichen dürfen nur bei Vorliegen von zu kennzeichnenden Gefahren oder Hinweiserfordernissen in Betrieb sein. Die
Sicherheitsaussage von Leuchtzeichen darf nach Wegfall der zu kennzeichnenden Gefahr nicht mehr erkennbar sein.

(3) Leuchtzeichen müssen entsprechend dem Einsatzzweck entweder

mit einer Leuchtfläche in Sicherheitsfarbe

oder

als leuchtendes Sicherheitszeichen

eingesetzt werden. Die Sicherheitsaussage der Leuchtzeichen muss durch die Leuchtfläche in Sicherheitsfarbe nach Anlage 1 oder
als Sicherheitszeichen nach Anlage 2 bestimmt werden.

(4) Leuchtzeichen für eine Warnung dürfen intermittierend nur dann betrieben werden, wenn für die Versicherten eine unmittelbare
Gefahr droht.

(5) Wird ein intermittierend betriebenes Warnzeichen anstelle eines Schallzeichens oder zusätzlich eingesetzt, müssen die
Sicherheitsaussagen identisch sein.

gespeichert: 08.05.2024, 14:03 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

1 / 2
 

https://www.arbeitssicherheit.de//document/c47c2487-1f84-39c4-944e-8ee507b11b6f
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/c4265470-6511-36e3-9e86-7c500b9f9331
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/7b5d3ec1-1121-3682-a9cf-3d39a259014d


gespeichert: 08.05.2024, 14:03 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

2 / 2
 


